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Trauriger Abschied im Zoo Leipzig: Laila
der Schabrackentapir zieht um

Trauriger Abschied im Zoo Leipzig: Tapir-Dame Laila wurde
aus gesundheitlichen Gründen nach Dortmund

umgesiedelt. neue Partnerschaft in Sicht!

Der Zoo Leipzig ist ein wertvoller Teil der Kultur und des
Gemeinschaftslebens in der Stadt, da er jedes Jahr unzählige
Besucher anzieht und eine Vielzahl von Tierarten beherbergt.
Zur Zeit trägt der Zoo jedoch eine schwere Last: Der Verlust
eines geliebten Tieres.

Laila’s Weggang und die Auswirkungen auf
den Zoo Leipzig

Am Donnerstag, dem 25. Juli, wurde bekannt, dass das
Schabrackentapir-Weibchen Laila den Zoo Leipzig verlässt.
Diese Entscheidung wurde nach Empfehlungen des
Europäischen Erhaltungszuchtprogramms (EEP) getroffen, mit
dem Ziel, die genetische Vielfalt innerhalb der europäischen
Tapirpopulation zu fördern. „Der Abschied ist uns allen nicht
leichtgefallen“, äußerte Juniorkurator Ariel Jacken. Der Umzug
nach Dortmund, wo Laila einen neuen Partner erwartet, ist für
die Erhaltungszucht als erforderlich erachtet worden.

Bedeutung der genetischen Vielfalt

Genetische Vielfalt spielt eine entscheidende Rolle für die
Erhaltung von Tierarten. In Zoos rund um den Globus wird
darauf geachtet, dass Tiere in Zuchtprogramme integriert
werden, um Inzucht zu vermeiden und gesunde Nachkommen zu



fördern. Lailas Umzug ist somit ein Schritt, der nicht nur für sie
selbst, sondern auch für die grundlegenden Bemühungen zur
Erhaltung ihrer Art von großer Bedeutung ist. Der Zoo Leipzig
hebt hervor, dass gute Chancen bestehen, dass Laila und ihr
neuer Partner eine neue Generation von Schabrakentapiren
zeugen werden.

Der künftige Nachwuchs im Zoo Leipzig

Besucher des Zoos müssen jedoch nicht lange auf neuen
Zuwachs im Tapir-Gehege warten. Jacken kündigte an, dass
sowohl ein Tapirbulle aus Kopenhagen als auch ein Weibchen
aus England bald in Leipzig erwartet werden. Die erforderliche
Eingewöhnungszeit soll sicherstellen, dass die beiden Tiere sich
gut an ihr neues Zuhause anpassen, bevor sie sich für die
Fortpflanzung entscheiden. Dies ist besonders wichtig, da die
Schabrackentapire als gefährdete Art gelistet sind und jeder
Nachkommenschaft entscheidend zur Erhaltung der Art beiträgt.

Reaktionen der Besucher und der
Community

Für die treuen Besucher des Zoos ist der Verlust von Laila
schmerzlich. Das leere Gehege ist nicht nur ein Symbol für den
Abschied von einem geliebten Tier, sondern auch ein Anlass für
viele, über die Bedeutung von Artenschutz nachzudenken. Der
Zoo Leipzig hat durch die Bereitstellung von Informationen über
die Bedrohungen für die Schabrackentapire und die Wichtigkeit
von Zuchtprogrammen zur Erhaltung der Artenvielfalt eine
Plattform geschaffen, die das Bewusstsein der Öffentlichkeit
schärfen dürfte.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Lailas Umzug nach
Dortmund ein notwendiger Schritt im Rahmen des Artenschutzes
ist, gleichzeitig jedoch eine Lücke im Zoo Leipzig hinterlässt. Die
Hoffnung auf baldigen Nachwuchs bringt jedoch ein Licht der
Hoffnung in diese traurige Situation, denn die Fortpflanzung



dieser Art ist von essenzieller Bedeutung für ihren Fortbestand.

Details
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